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Kurznotiert
Junge Golfer helfen
Peter Borsdorff
Düren. Traditionell spendete die
Jugendabteilung des Golfclubs
Düren denGroßteil des Erlöses
ihres Charity-Turniers an Peter
Borsdorffs Aktion „Running for
Kids“. Bei der Veranstaltung am
1.Mai wurde wie immer kein
Startgeld erhoben, stattdessen
konnten alle Teilnehmer eine
Spendemachen. Gemeldet hat-
ten zu dem Turnier 60 Golfspie-
ler, die die stolze Summe von
2200 Euro zusammenbrachten.
Davon flossen 500 Euro in die
Jugendkasse. Mehr als das Drei-
fache dieser Summe, exakt 1770
Euro, übergab die Jugendwartin
des Golfclubs, Sandra Lanzen,
nun an Peter Borsdorff. (kel)

Lilly stieht führt weiter
den Frauenverein
Düren.Der Evangelische Frau-
enverein Düren hat bei seiner
Mitgliederversammlung im
Haus der Evangelischen Ge-
meinde zu Düren Lilly Stiehr als
erste Vorsitzende, Rosemarie
Waak als zweite Vorsitzende,
Cornelia Kenke als erste Schrift-
führerin und Dina Kranz als
zweite Schriftführerin bestätigt.
Neu gewählt wurde Heidi Bert-
ram als Schatzmeisterin. Der
bisherigen langjährigen Schatz-
meisterinWilma Rau dankte der
Verein ganz herzlich.Wilma
Rau wurde in den Beirat ge-
wählt. Außerdemwurde Ger-
linde Herrmann neu in den Bei-
rat gewählt. Vorstand und Beirat
trafen sich nach denNeuwah-
len zu einer Klausurtagung, um
über Fragen der Organisation,
der Programmgestaltung, des
Einsatzes finanzieller Mittel und
über weitere Ziele der Vereins-
arbeit nachzudenken und zu
diskutieren. Geplant ist unter
anderem vom 4. bis 8. Septem-
ber eine Studienfahrt in die
„Metropole Ruhr“ aus Anlass
„70 Jahre Nordrhein-Westfa-
len“.

70 interessieren sich
für Hüftoperationen
Düren. Ein weiteres Patientenfo-
rum des Krankenhauses Düren
hat Fragen rund um das Thema
Kunstgelenk beantwortet. Das
Einsetzen von künstlichen
Hüft- und Kniegelenken ist seit
Jahrzehnten eines der erfolg-
reichsten Operationsverfahren.
Und dennoch ist der Eingriff für
viele Patienten nach wie vormit
Unsicherheiten oder gar Ängs-
ten verbunden. Umfassende In-
formationen zur Operation und
zum Lebenmit demKunstge-
lenk helfen dabei, diese zu über-
winden. Die Orthopädie und
Unfallchirurgie im Kranken-
haus Düren informierte jetzt
rund 70 Interessierte im Foyer
der Klinik. Für die Information
der Patienten standen als Refe-
renten Oberarzt Thomas Korts-
tegge, der leitende Oberarzt der
Orthopädie und Unfallchirur-
gie, Dr. Michael Alefeld, Chef-
arzt Dr. Bertram Barden und
undDr. Josef Fitzek, früherer
Chefarzt inMechernich und
heute als weiterer erfahrener
Operateur im Team vonDr. Bar-
den, zur Verfügung.

schlich/D‘horn: Thomas Floßdorf ersteigert die
Würde des Maikönigs, weil Freundin sabrina
Nolden während des Festes ihren Jubeltag hat

Königin feiert
Geburtstagmit
einemUmzug

Schlich. Maikönig, das wird man
entweder aus einer Laune heraus
oder nach überlegter Planung. Aus
den vielen guten Gründen, die es
geben mag, ein solches Amt anzu-
treten, fand Thomas Floßdorf
einen besonders schönen. Beim
Blick auf den Kalender stellte der
Maijunge derGesellschaft Schlich-
D’horn fest, dass seine Freundin
Sabrina Nolden just am Tag des
Maiumzuges Geburtstag haben
wird.

Kräftig mitbieten

Kräftig mitbieten, dachte er sich
daher und legte sich bei der Ver-
steigerung in der Mainacht kräftig
ins Zeug. Der Lohn: das höchste
Gebot des Abends, und damit die
Maikönigswürde, ging an ihn.
Fürstlich nobel in einer vier-

spännigen Kutsche präsentierte
Thomas Floßdorf seine Maiköni-
gin auf dem Maifest nun in den

beiden Orten. Umrahmt von vie-
len weiteren toll gekleideten Mai-
königspaaren befreundeter Ver-
eine beging die Maigesellschaft da
ihren Maiumzug. Selbstverständ-
lich auchdabei: dieMairemmel, in
diesem Jahr Sven Frauerath, Mar-
cel Floßdorf und Domink Thie-
mons, die den Remmelsbaum
durch den Ort trugen. Der Höhe-
punkt aber sicherlich: die Parade
derMaipaare.
AmMittwochabendwar das Fest

in Schlichmit einemerfolgreichen
Ball im voll besetzten Festzelt ge-
startet. Zum Maiumzug am Don-
nerstag waren auch die Straßen-
ränder gut gefüllt.
Am Abend stand dann mit dem

Königsball noch ein weiterer Hö-
hepunkt für das Königspaar an.
Beim Ehrentanz gehörte ihnen die
Tanzfläche im Festzelt am Schüt-
zenplatz ganz alleine. Das Maifest
an Christi Himmelfahrt war be-
reits das 266. in Schlich. (heb)

Thomas Floßdorf und sabrina Noldenwurden als neuesMaikönigspaar derMaigesellschaft schloich/D‘horn ge-
feiert. Die königin hatte amTag des Umzugs auch noch Geburtstag. Foto: Hendrik Buch

Andreas Schumacher und Julia Trubanski werden in Derichsweiler gefeiert. Gesellschaft denkt auch an die jüngsten Besucher.

13ReiterbegleitendasMaikönigspaardurchdenOrt
Derichsweiler. Am Wochenende
schiendie Sonne fürAndreas Schu-
macher und Julia Turbanski, das
Maikönigspaar derMaigesellschaft
Derichsweiler und ihr 200 Mann
starkes Gefolge. Freitags veranstal-
tete die Maigesellschaft den tradi-
tionellenMayDance, bei dem rund
900Gäste bei DJ-Musik fröhlich in
dasWochenende starten konnten.

Martinusplatz wird geputzt

Wie in jedem Jahr räumte der Vor-
stand der Maigesellschaft die Stra-
ßen rund um den Martinusplatz
im Dorf fein säuberlich für die
nächsten Tage auf. In diesem Jahr
begleitet von den Volksmusikan-
ten Vossenack und TPK Strauch er-
folgte am Samstagmorgen der so-
genannte Ständchengang, bei dem
die Maigesellschaft – in diesem
Jahr den 40 und 25 jährenden – Ju-
belkönig ehrt und besingt. Die Eh-
rennadelträger lud man zur ge-
meinsamen Messe ein, um im An-

schluss zum Eröffnungsball zu
marschieren.
Der Sonntag begann für die

Junggesellen in den frühen Mor-
genstundenmit demWeckakt, der
mit Kranzniederlegung und Ge-

denken der Verstorbenen Mitglie-
der in einemGottesdienst gipfelte.
„Beim Frühschoppen haben wir

auch etwas für die Jüngsten vorbe-
reitet. Ein Animateur und eine
Hüpfburg bieten Spiel und Spaß
für die Kleinsten. Das ist uns auch
wichtig“, sagte Vorsitzender der
Maigesellschaft, TobiasMandt.
AmSonntagnachmittag startete

der traditionelle Festzug durchDe-
richsweiler, an dem in diesem Jahr
13 Reiter teilnahmen, die wegen
der Hitze mit ausreichend Wasser
versorgt wurden. Hinter denen in
Anzug, Krawatte und Zylinder ge-
kleideten Junggesellen transpor-
tierten Mitglieder den sehenswer-
ten Remmelsbaum, der von den
drei „Remmeln“ mit Seilen festge-
halten und von einem Junggesel-
len getragenwurde – generell, aber
gerade bei den herrschenden Tem-
peraturen keine leichte Aufgabe.
Dieser Baum wurde bis zum Fest-
zelt getragen, um ihn bei der Kö-
nigsehrung im gezierten Zelt auf-
zuhängen. „Wir sind sehr zufrie-
den“, resümierte TobiasMandt das
Wochenende. (mie)

Das Derichsweiler Maikönigspaar andreas schumacher und Julia Turbanski wurde während des Umzuges auch
von 13 Reitern begleitet. Foto: alina Miebach

stephan esser ist neuer schützenkö-
nig der st.-Nikolaus-schützenbru-
derschaft Lüxheim im Jahr des
90-jährigen Vereinsbestehens. ste-
phan esser und schülerprinz simon
Jurreit luden nach ihrer krönung für
samstagabend zum königsball ein.

am sonntag nach dem morgendli-
chen kirchgang, mit anschließender
kranzniederlegung am ehrenmal,
wurden nach dem Frühschoppen die
befreundetenMusikvereine und Bru-
derschaften zum Festzug empfan-
gen.anschließend gab derMusikver-

ein Vlatten noch ein Platzkonzert
beim Dämmerschoppen mit kaffee
und kuchen.amMontagmorgen gab
es das traditionelle schützenfrüh-
stück mit großer Tombola, bevor am
abend die letzten schützenfreunde
den Heimweg antraten.

stephan esser und simon Jurreit laden in Lüxheim zum königsball ein

Die Mitglieder des sC Disternich freuen sich

ZwölfHelferarbeiten
rund150Stunden
Disternich. Die Mitglieder des SC
Disternich 1958 freuen sich, denn
seit kurzem ist der Vorplatz des ver-
einseigenen Imbissstandes am
Sportplatz in Disternich neu ge-
staltet. Dort sammelte sich häufig
Regenwasser, weil es auf der klei-
nenFlächenicht abfließenkonnte.

Der „neue“Vorplatz

Mit Hilfe von Christian Wien und
seinem Arbeitgeber, einem örtli-
chen Energieversorger, gestalteten
dieVereinsmitglieder denVorplatz
neu.
Christian Wien hatte sich im

Rahmen der Aktion „Aktiv vor
Ort“ als Projektleiter zur Verfü-
gung gestellt. Auf dem Platz wur-
den die alten Platten entfernt und

rund 120 Quadratmeter 20 Zenti-
meter ausgehoben. Damit sich zu-
künftig das Regenwasser nicht
mehr dort sammelt, wurde ein Si-
ckerschacht mit Rohren und Rin-
nen eingebaut.
Schließlich wurden Randsteine

gesetzt und die Fläche mit Recy-
clingmaterial verfüllt und verdich-
tet. Im Anschluss kam Split auf die
Fläche, und es wurde neues Pflas-
ter verlegt. In einem zweiten Bau-
abschnitt wurde aus Sicherheits-
gründen ein Sandkasten versetzt,
um einen neuen Zuweg herzustel-
len.
Der neue und deutlich größere

Vorplatz kannnun fürVereinsfeste
aller Ortsvereine genutzt werden.
Insgesamt arbeiteten zwölf Helfer
rund 150 Stunden lang.

Die stadt hat die Altkleidersammlung neu geordnet. sie sieht darin auch eine bessere Möglichkeit, gegen Illegale vorzugehen.

148Container indezentemGrauan121Stellen inDüren
Düren. In dezentem Grau und
übersichtlichen Größe passen sie
sich unauffällig an ihreUmgebung
an und sind doch gut zu erkennen:
148 Altkleidercontainer, die die
Stadt Düren an 121 Standorten im
Stadtgebiet neu aufgestellt hat.
Die wachsende Zahl illegal auf-

gestellter Altkleidercontainer so-
wie ein Klageverfahren vor dem

Verwaltungsgericht hatten denRat
der Stadt Düren veranlasst, die Alt-
kleiderentsorgung neu zu positio-
nieren.DerDürener Servicebetrieb
(DSB) unddas Bauverwaltungsamt
der Stadt erarbeiteten ein Stand-
ortkonzept, welches vom Stadtrat
– nach Abstimmungmit der Stadt-
planung – einstimmig beschlossen
wurde.

„Die Anzahl und die Standorte
sind so gewählt, dass eine optimale
Versorgung gegeben ist und den-
noch eine ‚Übermöblierung‘ des
Stadtbildes verhindert wird“, er-
klärt Richard Müllejans, Betriebs-
leiter desDürener Service Betriebes
und ergänzte: „Wir bieten der Be-
völkerung eine verbesserte Dienst-
leistung und machen die Wert-

stoffinseln – und damit auch die
Umgebung – auf diesem Wege at-
traktiver.“
„Illegale Sammelcontainer fal-

len nun umso mehr im Stadtbild
auf und werden künftig mit ord-
nungsrechtlichenMitteln auf Kos-
ten der Verursacher zügig ent-
fernt“, kündigte Harald Braun,
Amtsleiter des Bauverwaltungsam-

tes, an. Erweist darauf hin, dass die
zugelassenen Behälter mit einem
Genehmigungsaufkleber versehen
sind, der sich an der linken, inne-
ren Einwurfseite befindet. Durch
die Konzessionsabgaben kämen
die Erlöse den Bürgern über den
städtischen Haushalt zugute, an-
statt in die Taschen illegaler Textil-
sammler zu wandern, so Braun.

Geschäftsleben
Neue Filiale an der
Industriestraße
Niederzier. AmDonnerstag, 1.
Juni, eröffnet Lidl um 8Uhr an
der Industriestraße in Niederzier
eine Filiale wieder, die umfang-
reichmodernisiert undmitmo-
derner, energiesparender LED-
Beleuchtung ausgestattet
wurde. Zur Eröffnung gibt es
Sonderangebote und eine Verlo-
sung. Jeder Kunde, der vom 1.
bis zum 3. Juni eine Teilnehmer-
karte ausfüllt, kommt in die Ver-
losung für ein Drei-Minuten-
Freishoppen. Die Gewinner dür-
fen bei einem Einkauf der be-
sonderen Art innerhalb von drei
Minuten nach Herzenslust
shoppen und gewinnen alles,
was nach dieser Zeit im Ein-
kaufswagen liegt. Die Filiale in
Niederzier hat eine Ladenfläche
von rund 1000 Quadratmetern
und rund 400 Quadratmeter
Nebenflächen. Es stehen 108
Parkplätze zur Verfügung. Der
Markt ist vonMontag bis Sams-
tag von 8 bis 21 Uhr geöffnet.


